
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Die Ursprünge des Pessach-Festes beruhen auf einer  aus dem

zweiten Buch Mose im Alten Testament. Dieses Buch nennt man auch

. Das ist Lateinisch für „Auszug“. Gemeint ist der Auszug der

israelitischen Sklaven aus .

Gott sandte den Ägyptern zehn Plagen, damit diese sein , die

Israeliten, frei lassen sollten. Von den ersten neun Plagen ließ sich der

 von Ägypten nicht einschüchtern. Erst die zehnte, grausame Plage

sollte seine  ändern: Alle Menschen und Tiere, die als erste in einer

 geboren wurden, sollten sterben. Sie sollten durch einen

besonderen  getötet werden.

Lediglich die Israeliten sollten davon verschont bleiben. Dafür mussten sie jedoch eine

 oder ein Schaf schlachten und komplett verspeisen. Mit dem Blut

des Tieres sollten sie dann ihre  markieren. So wüsste der „Engel

des Todes“, welche Haushalte er verschonen sollte.

Der  unter dem Anführer Mose musste dann sehr schnell gehen.

Es blieb gerade noch Zeit, am  einen Teig anzurühren und ihn zu

backen. Zeit, ihn mit Hefe oder  aufgehen zu lassen, blieb nicht

mehr. Es wurden also bloß flache Fladen mit wenig .

Darauf traten die Israeliten schleunigst ihren Heimweg nach  an.

Anfangs wurden sie von den Ägyptern gejagt, die es bereuten, die 

freigelassen zu haben. Diesen entkam das Volk aber durch ein Wunder

. Weil sie aber immer wieder an Gottes Hilfe zweifelten, sorgte Gott

dafür, dass sie 40 Jahre lang in der  umherirrten.


